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Die ganze
E-Branche 
kann sich 
endlich 
wieder live 
begegnen:
auf der 
belektro 
2022 in
Berlin!

Kunden treffen, Ideen tanken, 
 Geschäfte anbahnen – alles, was 
die Elektrobranche am liebsten im 
 direkten Austausch macht, kann 
nun endlich wieder stattfi nden:  
Die belektro 2022 wird live und vor 
Ort stattfi nden! Auf dem Berliner 
Messegelände warten mehr Innova-
tionen denn je aus Elektrotechnik, 
Elektronik und Licht auf erfolgs-
orientierte Aussteller und neugie-
rige Fachbesucher. Wir freuen uns 
riesig auf Sie! 
Dienstag bis Donnerstag,
8. – 10. November 2022!



Die belektro zeigt 2022 ihr über-
arbeitetes Ausstellungskonzept: 
In jeder Halle ist jetzt der gesam-
te Kosmos der Elektrotechnik zu 
sehen –  ein Vollsortiment aller 
elektrotech nischen Produktgruppen 
in 360 Grad. Für die Besucher der 
belektro  bedeu tet das einen inter-
essanteren und viel    fäl  tigeren Mix 
der Angebote in jeder Halle sowie 
kürzere Wege  als  bisher. Für die 
Aussteller bedeutet  es, dass mehr 
Besucher als in  früheren Jahren 
an ihren Ständen vorbei kommen 
können. 

Große Marken, kleine Spezial-
anbieter und natürlich die wichtigen 
mittelständischen Unternehmen bil-
den in jeder Halle eine interessante 
Mischung. Auf diese Weise können 
Fachbesucher überall die gesamte 
Bandbreite der Elektrotechnik er-
leben. Carsten Joschko, Vorsitzender 
der E|HANDWERKE Berlin /  
Brandenburg, gefällt die Idee: 
„Die neue Aufteilung der Hallen 
hilft unseren Handwerkern, sich 
einen umfassenderen Überblick zu 
verschaffen.“ Wie bisher fi ndet die 
belektro 2022 in den Hallen 1.2, 2.2, 
3.2 und 4.2 statt – hier gibt es viel 
modernen Platz für innovative Ideen 
und Produkte.

belektro 2022:
360 -̊Spektrum
in allen Hallen 

Mit vielen innovativen 
 Lösungen ist das SHK-Hand-
werk zu einem zentralen 
Umsetzer der Energiewende 
geworden. SmartHK, die 
neue Fachmesse für die 
SHK-Branche, fördert den 
Dialog aller beteiligten 
 Gewerke, also Gebäude-
technik und -automation, 
 Lüftungs-, Heizungs-,  
Klima- und Sanitärtechnik – 
zeitgleich zur belektro! 
Mehr Infos: 
www.smarthk.de

Ganz
schön
smart 



Neue Icons
Die elektrische Gebäudeinfrastruk-
tur entwickelt sich kontinuierlich 
weiter. Energie@Gebäude greift das 
Trendthema auf – mit einer eigenen 
Veranstaltung und einem neuen Icon 
auf der belektro 2022.
Bei vielen Menschen sinkt das 
subjektive Sicherheitsgefühl. Mit 
moderner Sicherheitstechnik steigt 
es wieder. Auf der belektro 2022 
sind Anbieter von Sicherheits-, 
Überwachungs systemen und Gefah-
renmeldeanlagen durch ein neues 
Icon erkennbar. 

Das neue Zeichen zur Straßen-
beleuchtung signalisiert ein kommu-
nales Forum zum Thema „Licht- 
Management-Systeme in der 
 Straßen- 
 beleuchtung“. Aktuelles erfahren   Sie 
auf der belektro Website.

Energie@Gebäude        

Es lohnt sich,  
alles zusammen  
zu denken
Wer hätte das gedacht: Rund 
drei Viertel aller Immobilien  in 
Deutschland sind noch mit ver-
alteter Gebäudetechnik aus-
gestattet. Um die ambitionierten 
Klimaziele bis 2030 erreichen zu 
können, muss in diesem Bereich 
also eine Menge passieren. 
Elektrohandwerk, Hersteller und 
Zulieferer sowie Start-ups 
 dürfen sich auf eine wachsende 
Nach frage freuen!

Moderne elektrische Gebäude-
infrastruktur, nachhaltige 
 Energiesysteme, regenerative 
Energieerzeugung, Energie-
speicherung und -verarbeitung 
sowie die smarte Steuerung 
vernetzter Energiesysteme sind 
Trend themen der kommenden 
Jahre. Energie@Gebäude bildet 
dafür die Bühne! 

Im Rahmen der belektro 2022 
bildet dieses neue Segment 

erstmals die ZVEI-Initiative  
„Plattform Gebäude“ ab, in der 
alle gebäude relevanten Innova-
tionsthemen gebündelt sind – 
von Wärme über Klima und 
Wasser bis zu smarten Lösungen 
und Dienstleistungen, Stromspei-
chern, Wallboxen und innovati-
ven Begleitideen für die Elektro-
mobilität. Erst die clevere Kombi-
nation der Komponenten 
 sorgt für echte Energieeffizienz.  
Mit Energie@Gebäude, SmartHK 
und der neuen, integrativen 
Hallenstruktur bildet die belektro 
2022 alle Installationsbereiche 
ab, die sich mit und durch Strom 
betreiben lassen. belektro Team-
leiter Danny Enwerem weiß, 
warum: „Wir sprechen neben dem  
Elektro-Installateur auch den 
SHK-Handwerker an. Denn solche 
Synergien bilden eine solide 
 Basis für das Gelingen der Energie-
wende.“ 



Gute Aussichten
für die 
E-Handwerke
Das Geschäftsklima stimmt: Nach zwei 
Jahren Pandemie starten viele Projekte 
jetzt durch. Das Auftragspolster ist 
angewachsen. Nur der Fachkräftemangel 
macht weiterhin zu schaffen. 
Die E-Handwerke sind insgesamt gut durch die 
Pandemie gekommen. Das ergab die ZVEH-Früh-
jahrskonjunkturumfrage 2022, an der rund 1.400 
Innungs betriebe teilgenommen haben. 71,3 Prozent 
der Betriebe gaben an, ihre Geschäftslage sei gut bis 
sehr gut. Negativ hätten sich vor allem Materialeng-
pässe, Lieferverzögerungen und Preissteigerungen 
aus gewirkt. 
Zwar führten in über 20 Prozent der Betriebe 
pandemie bedingte Mitarbeiterausfälle und Hygie-
neaufl agen  zu relevanten Gewinneinbußen, doch 
hielten die Corona- Effekte den insgesamt positiven 
Trend nicht auf. So konnten 75,2 Prozent der Firmen, 
die 2019 Gewinne erzielten, diese halten oder sogar 
steigern. „Das lässt uns mit Optimismus in die Zu-
kunft schauen“, freut sich ZVEH-Hauptgeschäftsfüh-
rer Ingolf Jakobi. 
Allerdings zeige die Befragung Handlungsbedarf 
beim Thema Fachkräfte auf. Jakobi fordert daher 
dringend politische Schritte ein: „Um die anste-
henden Aufgaben, allen voran Digitalisierung und 
Energiewende, umzusetzen, braucht es ausreichend 
qualifi ziertes elektrohandwerkliches Personal. Die 
Elektrohandwerke haben, was ein Wachstum aus 
eigener Kraft angeht, das Ende der Fahnenstange 
erreicht. Es braucht  jetzt dringend die Unterstützung 
der Politik, um den Fachkräftebedarf der Zukunft zu 
sichern!“ Die belektro 2022 diskutiert den Stand der 
Dinge. 



Der technologische Wandel 
hin zur E-Mobilität bietet viele 
Chancen für den Automobil-
standort Deutschland. Denn 
um die Klimaziele 2030 zu 
erreichen, müssen sieben bis 
zehn Millionen Elektrofahr-
zeuge zugelassen werden. Die 
Konzertierte Aktion Mobilität 
kann bereits schöne Erfolge 
vorweisen. Zulassungszahlen 
und Ladestationen nehmen 
ebenso zu wie der Absatz von 
Wallboxen für zu Hause. Künf-
tig können die Fahrzeuge in 
Standzeiten sogar zu Energie-
speichern werden. Kurz: Die 
E-Branche hat Tempo aufge-
nommen – und die belektro 
bietet ihr eine starke Platt-
form.

 Elektromobilität

E-Mobilität 
macht 
Dampf

Repräsentative Umfrage  
bestätigt Bedeutung von Präsenz-
messen in Berlin 

Zwei Jahre nach dem Pandemie-
schock kehrt der Optimismus ins 
Berliner Messegeschäft zurück. 
Immer mehr Events finden in diesem 
Jahr wieder als Präsenzveranstal-
tungen statt – nicht zuletzt auch die 
belektro 2022. Eine repräsentative 
Studie der Messe Berlin vom Herbst 
2021 bestätigt  den Wunsch der 
Besucherinnen und Besucher nach 
einer persönlichen Messeteilnahme, 
wenn das Sicherheits- und Hygiene-
konzept stimmt.*
Neun von zehn Berlinerinnen und 
Berliner kennen die Messe Berlin. 
Mehr noch als in anderen Städten 
schätzen sie die wirtschaftliche 
Bedeutung ihrer Veranstaltungen: 

 91 Prozent der Befragten halten 
 sie für wichtig gegenüber 81 Pro-
zent im Bundesdurchschnitt. Für 
über  drei Viertel der Befragten sind 
Messen auch nach Pandemiebeginn 
wichtig geblieben oder noch wichti-
ger geworden. Erstaunliche 87 Pro-
zent erwarten eine gleichbleibende 
bzw. steigende Bedeutung persön-
licher Begegnungen nach Ende der 
Corona-Pandemie. 
Die positive Perspektive kommt ge-
nau richtig zum 200-jährigen Jubilä-
um  des Messestandorts Berlin, das 
2022 gefeiert wird. Messe Berlin-
Chef Martin Ecknig freut sich darauf: 
„Wir möchten unseren internatio-
nalen Partnern und Ausstellern ein 
guter Gastgeber sein und werden 
alles tun, um die Messe Berlin zu-
kunftsfähig weiterzuentwickeln.“
 
*Marken- und Messestudie 2021, Messe Berlin

Präsenz 
ist das  
Salz in der  
Suppe



Bleiben Sie auf dem Laufenden! 
Abonnieren Sie den Newsletter der belektro: 

www.belektro.de/newsletter

Aussteller und Besucher der belektro stehen 
auf Innovationen. 61 Prozent der Fachbe-
sucher wollten auf der letzten belektro 
Neuheiten kennenlernen – 94 Prozent von 
ihnen haben sich den Wunsch erfüllt. Kein 
Wunder, denn 65 Prozent der Aussteller 
präsentierten etwas wirklich Neues.* Die 
belektro 2022 wird hier mit Sicherheit noch 
eine ordentliche Schippe draufl egen.

*Neuheiten Report 2018 und Kurzanalyse 2018 

 Neuheiten-Report

NEU = GUT

Lange Zeit galten kompakte 
Leuchtstoffl ampen mit 
 integriertem Vorschaltgerät 
als Energiesparlampen. 
Schon seit einigen Monaten 
dürfen sie und einige 
 Halogenlampen aber nicht 
mehr in den Verkehr 
 gebracht werden. Moderne 
LED-Lampen sind einfach 
viel energieeffi zienter!  
Die belektro 2022 zeigt das 
riesige Spektrum der 
 Lichtmöglichkeiten mit LED.

Helle
Idee 
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